
Neues Konzept „Nette Toilette“ 
 

Da in Tübingen wenige öffentliche Toiletten vorhanden sind, gibt es das Konzept „Nette Toilette“. 
Bisher nehmen daran Gastronominnen und Gastronomen teil, indem sie ihre Gaststätten-Toiletten für 

alle Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung stellen (nicht nur für ihre Gäste). Hierfür erhalten sie von 

der Stadt Tübingen einen monatlichen Zuschuss von 70 bzw. 100 Euro. 
 

Dieses Projekt soll nun ausgebaut werden, weshalb der Haushaltsansatz um ca. 20.000 € erhöht wurde. 

Zum einen soll zusätzlich zu den Gastronomiebetrieben auch der Einzelhandel mit einbezogen werden. 
Hierfür wurde über den HGV eine Umfrage erstellt und abgefragt, welche Einzelhandelsbetriebe 

grundsätzlich Interesse daran haben. 4 von 29 Teilnehmenden haben dieses signalisiert. 

 
Zum anderen soll der monatliche Zuschuss neu berechnet werden. Hierfür werden die Teilnehmenden 

in drei Kategorien eingeteilt: 

 
A = 150 Euro Grundzuschuss:              im Kernbereich der Altstadt 

B = 120 Euro Grundzuschuss:              am Rande der Altstadt 

C = 70 Euro Grundzuschuss:                außerhalb der Altstadt 
 

Zusätzlich zu diesem Grundzuschuss sollen Gastronomie- und Einzelhandelsbetriebe mit besonderer 

Ausstattung einen Zuschlag von je 10 € monatlich erhalten für  
 

- eine behindertengerechte Toilette 

- eine Wickelmöglichkeit 
- mehr als 5 Toiletten. 

 

Außerdem besteht die Möglichkeit einer Sonderzahlung bei den Großveranstaltungen: Umbrisch-
provencalischer  Markt (UPM), Weihnachtsmarkt, ChocolART und Stadtfest. Bei jeder dieser vier 

Großveranstaltungen sollen die davon betroffenen Betriebe eine Sonderzahlung von je 100 € erhalten. 

Dies sind voraussichtlich folgende Betriebe: 
 

UPM Taverne Olive, Das Jäger, Café im Hirsch, Collegium, Marktschenke, Bartista, 
Ranitzky, Al Dente 

Weihnachtsmarkt Taverne Olive, Das Jäger, Café im Hirsch, Collegium, Marktschenke, Bartista, 
Ranitzky, Al Dente, Neckarmüller, Buchkaffee Vividus 

ChocolART Taverne Olive, Das Jäger, Café im Hirsch, Collegium, Marktschenke, 

Bartista, Ranitzky, Al Dente, Neckarmüller 

Stadtfest Taverne Olive, Das Jäger, Café im Hirsch, Collegium, Marktschenke, 

Bartista, Ranitzky, Al Dente, Wurstküche, Buchkaffee Vividus 

 

  



Überschlägige Berechnung der jährlichen Auszahlung 
 

 
 Anzahl Grundzuschuss pro Kategorie und Jahr 

Gastronomiebetriebe Kategorie A 9 9 Betriebe * 150 € * 12 Monate =  16.200 € 

Gastronomiebetriebe Kategorie B 7 7 Betriebe * 120 € * 12 Monate =  10.080 € 

Gastronomiebetriebe Kategorie C 4 4 Betriebe * 70 € * 12 Monate =    3.360 € 

Summe  29.640 € 

 

Zuschlag behindertengerechte Toilette 8 8 Betriebe * 10 € *12 Monate =     960 € 

Zuschlag Wickelmöglichkeit 11 11 Betriebe * 10 € *12 Monate =  1.320 € 

Zuschlag über 5 Toiletten 7 7 Betriebe * 10 € *12 Monate =     840 € 

Summe  3.120 € 

 
Laut Umfrage des HGV (Stand 19.07.2024) sind 4 Einzelhandelsbetriebe interessiert an einer Teilnahme 

bei der „Netten Toilette“. Berechnung mit Durchschnittswerten (Kategorie B und 10 € Zuschlag): 

 
Grundzuschuss Einzelhandelsbetriebe 4 4 Betriebe * 120 € * 12 Monate =  5.760 € 

Zuschlag Einzelhandelsbetriebe 4 4 Betriebe * 10 € * 12 Monate =     480 € 

Summe  6.240 € 

 
Sonderzahlungen: 

UPM 8 8 betroffene Betriebe * 100 € =     800 € 

Weihnachtsmarkt 10 10 betroffene Betriebe * 100 € =  1.000 € 

ChocolART 9 9 betroffene Betriebe * 100 € =     900 € 

Stadtfest 10 10 betroffene Betriebe * 100 € =  1.000 € 

Summe  3.700 € 

 

 
  Voraussichtliche jährliche Auszahlung: 42.700 € 

  Puffer für hinzukommende Betriebe: ca. 3.300 € 


